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Medienmitteilung 
 

Jahresabschluss der Glarner Kantonalbank per 31.12.2019: 
▪ Bilanzsumme wächst auf 6,4 Milliarden Franken 
▪ Geschäftserfolg nimmt um 18 Prozent zu 
▪ Reingewinn steigt auf 25 Millionen Franken 

 
Die Glarner Kantonalbank (GLKB) präsentiert ein weiteres sehr gutes Jahresergebnis. 
Der Betriebsertrag steigt um 10,2 Prozent und der Reingewinn erhöht sich um 14,8 
Prozent auf 25,2 Millionen Franken. Die Hypothekarforderungen steigen um 319 Milli-
onen Franken. Die Bilanzsumme klettert um 7,1 Prozent auf 6,404 Milliarden Franken.  
 
Höhere Erträge 
Der Betriebsertrag nimmt um 10,2 Prozent auf 81,1 Millionen Franken zu. Der Nettoerfolg im 
Zinsengeschäft verbessert sich um 1,6 Millionen Franken auf 58,4 Millionen Franken. Der 
Kommissionserfolg erzielt mit 12,4 Millionen Franken ein Plus von 15,0 Prozent. Höhere Er-
träge aus dem Wertschriftengeschäft und der GLKB-Kreditfabrik tragen dazu bei. Der Erfolg 
aus dem Handelsgeschäft reduziert sich um 1,0 Millionen Franken auf 6,3 Millionen Franken. 
Der übrige ordentliche Erfolg erzielt mit 3,9 Millionen Franken ein sehr gutes Ergebnis. Nebst 
positiven Bewertungserfolgen auf den Finanzanlagen tragen vor allem namhafte Lizenzer-
träge aus den Softwareentwicklungen im Business-to-Business-Geschäft zu dieser erfreuli-
chen Entwicklung bei. 
 
Geschäftsaufwand nimmt zu 
Der Geschäftsaufwand steigt im Vorjahresvergleich um 5,4 Millionen Franken oder 12,5 Pro-
zent. Der Personalaufwand erhöht sich um 15,6 Prozent auf 30,3 Millionen Franken. Nebst 
einem weiteren Personalaufbau von 18 Vollzeitstellen nimmt die GLKB im Berichtsjahr zu-
gunsten ihrer Mitarbeitenden eine Einmaleinlage in die Glarner Pensionskasse vor. Zweck 
dieser Einlage ist die Reduktion der negativen Auswirkungen der von der Pensionskasse 
beschlossenen Senkung des Umwandlungssatzes. Der Sachaufwand steigt um 7,8 Prozent 
auf 18,8 Millionen Franken. Höhere Kosten für IT, Marketing und Drittleistungen sind die 
Hauptgründe für dieses Kostenwachstum. Für die Abgeltung der Staatsgarantie werden wie 
im Vorjahr 3,0 Millionen Franken bereitgestellt.  
 
Geschäftserfolg und Reingewinn deutlich höher 
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen nimmt die GLKB im Umfang von 3,7 Millionen 
Franken vor. Die Vergleichszahlung sowie die Auflösung von nicht mehr benötigten Rück-
stellungen für Prozessrisiken aus dem Verantwortlichkeitsprozess gegenüber ehemaligen 
Organen verbessern das Ergebnis um insgesamt 6,6 Millionen Franken. Die Vergleichszah-
lung wird für den Ausbau der Reserven für allgemeine Bankrisiken verwendet. Der Ge-
schäftserfolg steigt um 4,5 Millionen Franken oder 17,8 Prozent auf 30,0 Millionen Franken. 
Der Reingewinn steigt um 14,8 Prozent auf 25,2 Millionen Franken.  
 
Weiteres Wachstum bei den Ausleihungen und den Kundengeldern 
Das Kerngeschäft Hypotheken weitet die GLKB für ihr eigenes Buch um 319 Millionen Fran-
ken aus. Zusätzlich baut die Bank über ihr Filialgeschäft sowie den Online-Vertriebskanal 



 

Hypothekarvolumen für die Kunden der GLKB-Kreditfabrik auf, die nicht bilanzwirksam sind 
und zur Ertragsdiversifikation beitragen. 
 
Die Bilanzsumme steigt um 422 Millionen Franken auf 6,404 Milliarden Franken. Das 
Wachstum der Ausleihungen wird über Kundengelder und über die Ausgabe von börsenko-
tierten Anleihen refinanziert. Per 31.12.2019 weist die Bank einen Eigenmitteldeckungsgrad 
von 235% aus, was deutlich über der spezialgesetzlichen Vorgabe von 165% liegt. Die Le-
verage Ratio steht bei 8,2%. Auch in dieser Kennzahl wird die gesetzliche Vorgabe von 3% 
übertroffen. 
 
GLKB-Kreditfabrik erfolgreich im Business-to-Business-Geschäft (B2B) 
Mit der GLKB Kreditfabrik übernimmt die Glarner Kantonalbank Dienstleistungen für die Ver-
arbeitung und Verwaltung von Hypotheken für Dritte. Dieses für die Bank noch junge aber 
wichtige strategische Standbein wächst durch den Gewinn neuer Mandanten erfreulich. Im 
Berichtsjahr erwirtschaftete die GLKB Kreditfabrik rund 3,0 Millionen Franken Lizenzgebüh-
ren und Kommissionserträge. Die im Vorjahr neu bezogenen Räumlichkeiten für die Mitar-
beitenden der GLKB Kreditfabrik im Bahnhofsgebäude in Glarus sind schon sehr gut ausge-
lastet. Hier plant die Bank im Jahr 2020 bereits einen weiteren Ausbau. 
 
Höhere Dividende und Zuweisung an Stiftung beantragt 
Das ausgezeichnete Jahresergebnis und die starke Eigenmittelausstattung ermöglicht es der 
Glarner Kantonalbank, den Aktionärinnen und Aktionären eine attraktive Dividende auszu-
schütten. Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung eine Dividende von 1,10 
Franken pro Aktie (11% auf dem Nominalkapital), was einer Ausschüttung von 12,7 Millionen 
Franken oder 50 Prozent des Bilanzgewinns entspricht. Zudem beantragt der Verwaltungs-
rat, 500 000 Franken des Jahresgewinns an das Sondervermögen der Stiftung der Glarner 
Kantonalbank für ein starkes Glarnerland zuzuweisen. Mit dem Sondervermögen fördert die 
Bank Projekte im Kanton Glarus aus den Bereichen Sport, Kultur und Gesellschaft. Die Ge-
neralversammlung stimmt am Freitag, 24. April 2020 über die Gewinnverwendung ab. 
 
Kanton Glarus profitiert 
Mit der Abgeltung für die Staatsgarantie, der Steuer-Ablieferung und der beantragten Divi-
dendenausschüttung fliessen bei positivem Entscheid der Generalversammlung 16,6 Millio-
nen Franken an die öffentliche Hand, was gegenüber dem Vorjahr einer nochmaligen Stei-
gerung von 1,5 Millionen Franken entspricht. Zusätzlich werden 4,0 Millionen Franken an die 
rund 3200 Publikumsaktionäre ausgeschüttet. Auf Basis des Jahresendkurses der GLKB-
Aktie von 33,30 Franken beträgt die Dividendenrendite 3,3 Prozent. 
 
Strategische Kennzahlen 
Die im Rahmen der Strategieperiode 2018-2022 durch den Verwaltungsrat vorgegebenen 
strategischen Kennzahlen sind per 31.12.2019 allesamt erfüllt. 
 

Kennzahl Ziel Wert per 31.12.2019 

Eigenkapitalrendite 7,5 – 10% 9.5% 

Cost-Income-Ratio 60 – 50% 56.8% 

Eigenmitteldeckungsgrad Mind. 200% 235% 

Eigenmittelbedarfsquote Max. 3.85% 3.40% 

Steigerung Bruttoertrag +4% p.a. 10.2% 

Steigerung bilanzneutrale Geschäfte +5% p.a. 21.1% 
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Die wichtigsten Kennzahlen im Überblick 
 

Jahresabschluss per 31. Dezember 2019 

 
Erfolgsrechnung (in Tausend CHF) 

 
 2019 

 
Vorjahr 

 
in % 

Erfolg Zinsengeschäft 58’402 56’770 +2,9 % 

Erfolg Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft 

12’421 10’802 +15,0 % 

Erfolg Handelsgeschäft 6’295 7’257 -13,3 % 

Übriger ordentlicher Erfolg 3’936 -1’290 n.a. 

Betriebsertrag 81’054 73’539 +10,2 % 

Personalaufwand -30’285 -26’201 +15,6 % 

Sachaufwand -18’758 -17’405 +7,8 % 

Geschäftsaufwand -49’043 -43’606 +12,5 % 

Abschreibungen auf Sachanlagen -3’713 -4’425 -16,1 % 

Rückstellungen, übrige Wertberichtigungen 
und Verluste 

1’732 -16 n.a. 

Geschäftserfolg 30’030 25’492 +17,8 % 

Ausserordentlicher Ertrag 5’103 709 +619,7 % 

Veränderungen von Reserven für           
allgemeine Bankrisiken 

-5’000 0 +100,0 % 

Steuern -4’951 -4’259 +16,2 % 

Reingewinn 25’182 21’942 +14,8 % 

    

Bilanz 31.12.2019 31.12.2018 in % 

Bilanzsumme 6'403’670 5'981’629 +7,1 % 

Kundengelder 3'708’111 3'658’270 +1,4 % 

Kundenausleihungen 5'279’037 4'918’892 +7,3 % 

davon Hypothekarforderungen 4'844’452 4'525’579 +7,0 % 

davon übrige Ausleihungen an Kunden 434’585 393’313 +10,5 % 
 



Glarner Kantonalbank – Ergebnisse per 31. Dezember 2019

Aktiven

31.12.2019 

in CHF 1'000

31.12.2018

in CHF 1'000

Veränderung

in CHF 1'000

Veränderung

in %

Flüssige Mittel  718'134  696'387   21’747     3.1  

Forderungen gegenüber Banken  65’543  68’124  –2’581  –3.8 

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften  –    –    –    –   

Forderungen gegenüber Kunden  434’585  393’313  41’272  10.5 

Hypothekarforderungen  4’844’452  4’525’579  318’873  7.0 

Handelsgeschäft  252  193  59  30.6 

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente  13’983  8’746  5’237  59.9 

Finanzanlagen  276’423  233’217  43’206  18.5 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  3’761  4’114  –353  –8.6 

Beteiligungen  4’953  4’953  –    –

Sachanlagen  19’366  20’610  –1’244  –6.0 

Immaterielle Werte  –    –    –  –

Sonstige Aktiven  22’218  26’393  –4’175  –15.8 

Total Aktiven  6’403’670  5’981’629  422’041  7.1 

Total nachrangige Forderungen  26’344  17’706  8’638  48.8 

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –    –   –   –   

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken  767’291  543’690  223’601  41.1 

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften  –  –  –  –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen  3’658’881  3’595’624  63’257  1.8 

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente  23’790  19’017  4’773  25.1 

Kassenobligationen  49’230  62’646  –13’416  –21.4 

Anleihen und Pfandbriefdarlehen  1’522’000  1’401’000  121’000  8.6 

Passive Rechnungsabgrenzungen  31’333  25’686  5’647  22.0 

Sonstige Passiven  3’476  3’332  144  4.3 

Rückstellungen  4’053  5’200  –1’147  –22.1 

Reserven für allgemeine Bankrisiken  81’000  76’000  5’000  6.6 

Gesellschaftskapital  115’000  115’000  –  –

Gesetzliche Kapitalreserven  4’750  4’750  –  –

– davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen  4’750  4’750  –  –   

Gesetzliche Gewinnreserven  117’672  107’672  10’000  9.3 

– davon gesetzliche Gewinnreserven  55’346  53’146  2’200  4.1 

– davon Strukturreserven  20’576  18’376  2’200  12.0 

– davon offene Reserven  41’750  36’150  5’600  15.5 

Gewinnvortrag  12  70  –58  –82.9 

Gewinn  25’182  21’942  3’240  14.8 

Total Passiven  6’403’670  5’981’629  422’041  7.1 

Total nachrangige Verpflichtungen  240’000  240’000  –     –    

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  200’000  200’000  –  – 

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen  13’270  16’567  –3’297  –19.9 

Unwiderrufliche Zusagen  149’763  287’470  –137’707  –47.9 

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen  11’820  11’820  –  –   

BILANZ (vor Gewinnverwendung)

per 31. Dezember 2019



Erfolg aus dem Zinsengeschäft

31.12.2019 

in CHF 1'000

31.12.2018

in CHF 1'000

Veränderung

in CHF 1'000

Veränderung

in %

Zins- und Diskontertrag  70’948  70’549  399  0.6 
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft  3’721  2’849  872  30.6 
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen  2’584  2’893  –309  –10.7 
Zinsaufwand  –15’632  –16’366  –734  –4.5 
Bruttoerfolg Zinsengeschäft  61’621  59’925  1’696  2.8 

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie Verluste  
aus dem Zinsengeschäft  –3’219  –3’155  –64  2.0 

Subtotal Nettoerfolg Zinsengeschäft  58’402  56’770  1’632  2.9 

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft  8’921  8’163  758  9.3 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft  1’903  1’288  615  47.7 
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  2’746  2’683  63  2.3 
Kommissionsaufwand  –1’149  –1’332  –183  –13.7 
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  12’421  10’802  1’619  15.0 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option  6’295  7’257  –962  –13.3 

Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen  –6  –1’229  1’223  –99.5 
Beteiligungsertrag  1’055  917  138  15.0 
Liegenschaftenerfolg  31  43  –12  –27.9 
Anderer ordentlicher Ertrag  2’856  1’105  1’751  158.5 
Anderer ordentlicher Aufwand  –  –2’126  –2’126  –100.0 
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg  3’936  –1’290  5’226  405.1 

Geschäftsaufwand
Personalaufwand  –30’285  –26’201  4’084  15.6 
Sachaufwand  –18’758  –17’405  1’353  7.8 
– davon Abgeltung für Staatsgarantie  –3’000  –3’000  –    –
Subtotal Geschäftsaufwand  –49’043  –43’606  5’437  12.5 

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf Sachanlagen und 
immateriellen Werten  –3’713  –4’425  –712  –16.1 

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste  1’732  –16  –1’748  n.a. 

Geschäftserfolg  30’030  25’492  4’538  17.8 

Ausserordentlicher Ertrag  5’103  709  4’394  619.7 
Ausserordentlicher Aufwand  –  –  –  –
Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken  –5’000  –  5’000  –
Steuern  –4’951  –4’259  692  16.2 
Gewinn  25’182  21’942  3’240  14.8 

Gewinnverwendung
Jahresgewinn  25’182  21’942  3’240  14.8 
Gewinnvortrag  12  70  –58  –82.9 
Bilanzgewinn  25’194  22’012  3’182  14.5 

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserven  –2’520  –2’200  320  14.5 
Zuweisung an Strukturreserven  –2’520  –2’200  320  14.5 
Zuweisung an offene Reserven  –7’000  –5’600  1’400  25.0 
Zuweisung an die Stiftung der Glarner Kantonalbank für ein starkes Glarnerland  –500  –500  –  –
Dividendenausschüttung  –12’650  –11’500  1’150  10.0 
Gewinnvortrag neu  4  12  -8  –66.7 

ERFOLGSRECHNUNG 2019
per 31. Dezember 2019

Glarner Kantonalbank – Ergebnisse per 31. Dezember 2019
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